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Moderne elektrische Schalt- und Verteilanlagen
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Elektr. Hochspannungsund

Niederspannungs-
Hauptverteilan lagen.

Elektr. Zähler- und
Sicherun gs-Verteilan lagen.
Elektr. Steuerungs-Verteilbatterien
Kommandopulte.

Elektr. Installationsmaterial
(Schalter, Steckkontakte,
Sicherungselemente und

Zubehör).

Kondensatoren für alle
Gebiete der Elektrotechnik.

Kondensatorenbatterien.

XAMAX AG. Zürich 50 - Oerlikon
Fabrik elektrischer Apparate und Maschinen Birchstraße 210 Telefon 051 / 46 64 84
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verschiedene typen zum einzeln oder

zusammenstellen, auf stahlrohrfüßen. in

nußbaum und ahorn lieferbar, schiebtüren
in diversen färben. Prospekte auf anfrage
erhältlich, modelle k. thut.

Zürich badenerstraße21 telefon 051/233725

möbelgenossenschaft
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ALUMINIUM AG.
M ENZI KEN (Aargau)
Abteilung Preß- und Ziehwerke Tel. 064/616 21
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GLASFASERNAG.
Verkaufsbüro Zürich Nüschelerstr. 30 Tel. 051/27 1715

hohen und niedrigen Baukörpern. Auch
im drittprämiierten Projekt erscheint ein
großzügiger Hallenbau für die Handelsschule,

während dort die Realschule als
schmaler, hoher und einbündiger
Korridorbau vorgeschlagen wird.
Unter den nichtprämiierten Lösungen fiel
uns ein Projekt auf, das eine «Schulsiedlung»

mit einzelnen kleineren Pavillons
vorsieht, ferner Architekt P. Boesigers
Arbeit, die die Villa Bodmer stehenläßt
und im übrigen eine sehr konsequent
neuzeitliche Lösung darstellt, wobei
allerdings die Verfächerung in einzelne
Bauteile und Aufbauten zu weit geht. Die
Arbeit von Architekt Lanter sieht ein sehr
stark differenziertes Nebeneinander von
Hochhaus und Flachbauten vor.
Allgemein gesehen muß anerkannt werden,

daß bei diesem Wettbewerb ein aus
fortschrittlich gesinnten Architekten und
weitblickenden Behördemitgliedern zu¬

sammengesetztes Preisgericht einen sehr
viel verheißenden und glücklichen
Entscheid getroffen hat. Dieser Wettbewerb
berechtigt zu großen Hoffnungen, nachdem

der erstprämiierte Entwurf zur
Ausführung bestimmt worden ist. Zürich
wird dadurch eine der besten schweizerischen

Mittelschulbauten origineller und
streng neuzeitlicher Konzeption erhalten.
Dies ist um so erfreulicher, als lange
genug stark im Traditionellen und Klein-
teiligen verhaftete Schulbauten entstanden

sind. Ein Blick auf die Wettbewerbs-
veröffentlichungen der letzten 10 Jahre
zeigt ein frappantes Bild. Noch vor
wenigen Jahren wäre eine Kantonsschule
mit lauter in schrägen Winkeln, quasi
zufällig angeordneten Baukörpern prämiiert
worden. Der Einfluß amerikanischer Bauten,

vor allem von Mies von der Rohe, der
das Bauwerk als klaren Kristall auffaßt,
welcher für sich allein lebt und keine An-
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